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D iese Anleitung f ü r den Feuersc h utz v orh ang EI60 ( nac h f olgend die Anlage/ der Feuersc h utz v orh ang genannt)  ist ein D o-
k um ent, das die D aten und Anw eisungen enth ä lt, die der Eigentü m er ( Benutz er)  benö tigt, um  sic h  m it der Funk tion, dem  
Gebrauc h , dem  Betrieb und der Wartung der Anlage v ertraut z u m ac h en.  

Um  einen langf ristigen und sic h eren Betrieb der Anlage z u gew ä h rleisten, m ü ssen der Benutz er und das Bedienp ersonal 
die Anf orderungen dieser Anleitung v ersteh en und bef olgen.

D er Gebrauc h  des Feuersc h utz v orh angs, einsc h ließ lic h  Betrieb, Wartung, Erh altung des ordnungsgem ä ß en tec h nisc h en 
Zustands und regelm ä ß ige Insp ek tion, Wartung, Austausc h  v on Elem enten und Rep aratur, m uss gem ä ß  dieser Anleitung 
erf olgen.

D ie Anleitung und w eitere ih r beigef ü gte tec h nisc h e Unterlagen m ü ssen sac h gerec h t auf bew ah rt w erden und dem  Bedien- 
und Wartungsp ersonal z ugä nglic h  sein.

Wir beh alten uns v or, den Inh alt der Anleitung lauf end z u p rü f en und an tec h nisc h e Entw ic k lungen anz up assen.  Wir h of f en, 
dass dem  Benutz er bew usst ist, dass der Inh alt der Anleitung oh ne Vorank ü ndigung geä ndert w erden k ann.  Einige der 
Abbildungen oder Inh alte der Anleitung k ö nnen auf grund v on Verbesserungen oder auf grund geä nderter Vorsc h rif ten und 
aus anderen derartigen Grü nden v on der p h y sisc h  gelief erten Anlage abw eic h en.  D iese Abw eic h ungen ä ndern nic h ts an 
den Gebrauc h sem p f eh lungen.

Wenn die Anleitung v erloren geh t oder besc h ä digt w ird, w enden Sie sic h  an unseren K undendienst, um  eine Anleitung der 
gleic h en Version anz uf ordern.

VORSICHT!
DAN-doors haftet nicht für die Nichtbeachtung der Bestimmungen und Anweisungen in dieser 
Anleitung.
Der Umfang der Tätigkeiten, die vom Dienst und dem Benutzer durchgeführt werden können, ist in 
dieser Anleitung näher angegeben. Installation, Einstellung, Austausch von Elementen, Reparatur 
und Störungsbeseitigung dürfen nur vom Vertreter des Herstellers oder von seinem autorisierten 
Service durchgeführt werden.
Die Anleitung umfasst die Standardausrüstung des Feuerschutzvorhangs. Mögliche Sonde-
rausstattungen sind
im Handelsvertrag beschrieben.

1. EINLEITUNG
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Der Feuerschutzvorhang muss gemäß der technischen Auslegung für die spezifische Struktur am vorgesehenen Einbauort verwendet werden, wobei 
Folgendes z u berü c k sic h tigen ist:

◼  Geltende Norm en, tec h nisc h e Vorsc h rif ten und Ausf ü h rungsbestim m ungen, insbesondere:

a) Verordnung ( EU)  Nr.  3 05 / 2 01 1  des Europ ä isc h en P arlam ents und des Rates v om  9 .  Mä rz  2 01 1  z ur Festlegung h arm onisierter Bedingungen f ü r die 
Verm ark tung v on Baup roduk ten und z ur Auf h ebung der Ric h tlinie 8 9 / 1 06/ EWG des Rates ( EU- Am tsblatt L 8 8  v om  4 .
Ap ril 2 01 1 , in der geä nderten Fassung) ;

b) Gesetz  v om  1 6.  Ap ril 2 004  ü ber Baup roduk te ( J ournal of  L aw s 2 02 0, P unk t 2 1 5 ) ;
b) Gesetz  v om  7 .  Ap ril 1 9 9 4  ü ber Baup roduk te ( J ournal of  L aw s 2 02 0, P unk t 1 3 3 3 ) ;
d) Gesetz  v om  1 3 .  Ap ril 2 01 6 ü ber Com p lianc e- und Mark tü berw ac h ungssy stem e ( J ournal of  L aw s 2 01 9 , P unk t 5 5 4 ) ,
e) Gesetz  v om  2 4 .  August 1 9 9 1  ü ber Brandsc h utz  ( J ournal of  L aw s 2 02 0, Teil 9 61 , 1 61 0)

( L ov  om  brandbesk y ttelse) ;
f ) Verordnung des Ministerium s f ü r Inf rastruk tur und Bau v om  1 7 .  Nov em ber 2 01 6 ü ber das Verf ah ren z ur D ek laration der Eigensc h af ten v on Baup roduk -

ten und das Verf ah ren z ur K ennz eic h nung m it einem  Bauz eic h en ( J ournal of  L aw s 2 01 6 P unk t 1 9 66)
( Bestem m else f ra Ministeriet f or inf rastruk tur og by ggeri af  1 7 .  nov em ber 2 01 6 om  m etode til dek larering af  by ggev arers egensk aber og m etode til 
m æ rk ning m ed et by ggem ær k e) ;

g) Besc h luss des Ministerium s f ü r Inneres und Verw altung v om  7 .  J uni 2 01 0 ü ber den Brandsc h utz  v on Gebä uden, anderen z iv ilen Bauten und 
Grundstü c k en ( J ournal of  L aw s 2 01 0 nr.  1 09 , 7 1 9 , in geä nderter Fassung) ,
( Bestem m else f ra Ministeriet f or interne anliggender og adm inistration af  7 .  j uni 2 01 0 om  brandbesk y ttelse af  by gninger, andre c iv ile struk turer og j ord) ;

h ) Verordnung des Ministerium s f ü r Inf rastruk tur v om  1 2 .  Ap ril 2 002  ü ber tec h nisc h e Anf orderungen an Gebä ude und ih ren Standort ( J ournal of  L aw s 
2 01 9 , P unk t 1 065 ) ,
( Bestem m else f ra Ministeriet f or inf rastruk tur af  1 2 .  ap ril 2 002  om  tek nisk e betingelser, som  by gninger sk al op f y lde og deres p lac ering) ;

i) Harm onisierte Norm  EN 1 603 4 : 2 01 4 -1 1   Tü ren, Tore und Fenster –  P roduk tnorm , L eistungseigensc h af ten –  Feuer- und/ oder Rauc h sc h utz eigensc h af -
ten

j) PN-EN 13501-2:2016-07 Klassifizierung von Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brandverhalten 
– Teil 2:  Klassifizierung mit den Ergebnissen aus den Feuerwiderstandsprüfungen, mit Ausnahme von Lüftungsanlagen

k ) Harm onisierte Norm  EN 1 3 2 4 1 +A 2 : 2 01 6-1 0 Rah m env ertrag –  P roduk tstandard, P roduk tnorm , L eistungseigensc h af ten,
l) Norm en P N-EN 1 2 63 5 +A 1 :  2 01 0 Rah m env ertrag –  Installation und Gebrauc h ,
m) Normen PN-EN 12424:2002 Tore – Widerstand gegen Windlast – Klassifizierung;

− Leistungserklärung,
− diese Betriebsanleitung, Betrieb und Instandhaltung

Gem ä ß  EN-Norm  ( i)  und der Bestim m ung des Ministerium s f ü r Inf rastruk tur und Bauw esen ( f )  geh ö rt der Feuersc h utz v orh ang z ur Grup p e der Baup roduk te, 
die dem  Sy stem  1  z ur Bew ertung und Ü berp rü f ung der L eistung unterliegen.  

Gemäß den Bestimmungen (a) ist der Hersteller beim Inverkehrbringen eines Bauprodukts verpflichtet, eine Leistungserklärung (DoP) auszustellen und den 
Feuersc h utz v orh ang m it einem  lesbaren Etik ett m it der CE-K ennz eic h nung z u k ennz eic h nen.

VORSICHT!
Eine Kopie der Leistungserklärung und des Garantiescheins wird dem Benutzer nach Erhalt des Einbaus/der 
Installation des Feuerschutzvorhangs gemäß den Vertragsbedingungen (Angebot/Vertrag) vom Hersteller zur 
Verfügung gestellt.
Eine Kopie der Leistungserklärung und des Garantiescheins für den Feuerschutzvorhang ist Bestandteil dieser 
Anleitung und als Anhang beigefügt – siehe Kapitel 11 – ANHANG.
Die CE-Kennzeichnung des Feuerschutzvorhangs ist auf dem Klassifikationszeichen – siehe Kapitel 10 – KENN-
ZEICHNUNG zu finden.
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2.1 BESTIMMUNGSGEMÄSSE VERWENDUNG

D er Feuersc h utz v orh ang EI60 ist eine v ertik al bew eglic h e Feuersc h utz w and, die z ur Verh inderung der Brandausbreitung z w isc h en Brandab-
sc h nitten in Industrieanlagen, L agerrä um en, tec h nisc h en Bereic h en in Bü rogebä uden, K rank enh ä usern oder anderen ö f f entlic h en Gebä uden 
( innerh alb der so genannten Brandtrennung)  dient.  D ie Anlage k ann auc h  als Fenstersc h utz  v erw endet w erden, der sow oh l auß en als auc h  
innen an Fenster- und Tü rö f f nungen m ontiert w ird, die z um  Sc h utz  des Inneren der oben genannten Gebä udearten bestim m t sind.

D er Feuersc h utz v orh ang in der Basisausf ü h rung w ird m it der dek larierten Zusatz k ategorie C0 ( Zy k lenz ah l 1  - 4 9 9 , nac h  EN 1 603 4 : 2 01 4 -1 1 )    
und Windlastw iderstandsk lasse 1  ( nac h  P N-EN 1 2 4 2 4 :  2 002 )  oder 2  im  Falle eines auß erh alb des Gebä udes installierten Hubtors ausgestat-
tet –  v orausgesetz t, dass der Hersteller sc h rif tlic h  ü ber diese Verw endungsabsic h t inf orm iert w urde.

Auf  K undenw unsc h  k ann der Feuersc h utz v orh ang EI60 in der dek larierten Nutz ungsk ategorie 1  ( Zy k lenz ah l 5 00 - 9 . 9 9 9 )  oder 2  ( 1 0. 000 - 
4 9 . 9 9 9 )  und Windlastw iderstandsk lasse 2  gef ertigt w erden.

2.2 UNSACHGEMÄSSE VERWENDUNG

D er Feuersc h utz v orh ang EI60 ist f ü r f olgende Anw endungen nic h t geeignet:

▫ In explosionsgefährdeten Bereichen (Ex-Zonen) – Verwendung nach entsprechender Modifikation durch den Hersteller möglich.
▫ In einer Um gebung m it Staub, Salz en, Sä uren, L augen und anderen aggressiv en Ch em ik alien ( z .  B.  Zem ent, K alk ) , die K orrosion v erur-
sac h en ( relativ e L uf tf euc h tigk eit bis z u 8 0 % ist z ulä ssig)  –  in Bereic h en m it stark em  Magnetf eld ( ü ber 0,1  T) .
▫ In Bereichen mit höheren Windgeschwindigkeiten als der Klasse, die auf dem Klassifikationszeichen und auf der Kopie der 
L eistungserk lä rung angegeben ist.

VORSICHT!
Der Widerstand gegen Windlast gemäß PN-EN 12424: 2002 gilt für den Vorhang in geschlossener Posi-
tion. Die Verwendung des Vorhangs bei Wind kann sich als gefährlich erweisen.

D arü ber h inaus gilt es als unz ulä ssig:  

▫ Einen Vorh ang v on einem  nic h t v om  Hersteller autorisierten Unterneh m en/ Montageteam  einbauen/ installieren z u lassen;
▫ Rep araturen, Feh lersuc h e, Verbesserungen, Ä nderungen, Austausc h arbeiten und den Zusam m enbau v on Anlagen oder Tei-
len ü ber die in dieser Anleitung angegebenen Grenz en h inaus allein oder oh ne sc h rif tlic h e Geneh m igung des Vorh angh erstellers 
( sieh e Zustim m ung/ m angelnde Zustim m ung des Herstellers –  Tabellen in K ap itel 6 –  TECHNISCHE D ATEN)  durc h z uf ü h ren;
▫ Teile oder Komponenten, die so genannter Ersatz für Originalteile sind und vom Hersteller des Vorhangs nicht spezifiziert 
oder nic h t autorisiert sind, z usam m enz ubauen;
▫ Ein def ek tes Tor/ einen def ek ten Vorh ang oder ein Tor, das teilw eise/ v ollstä ndig nic h t seinen Eigensc h af ten oder seinem  
Zw ec k  entsp ric h t ( auf grund v on Feuer, Bauk atastrop h e usw . ) , z u v erw enden;
▫ das Tor/ den Vorh ang z u v erw enden, w enn die Insp ek tion durc h  das Bedienp ersonal, der regelm ä ß ige Serv ic e und die 
Instandh altungsinsp ek tionen nic h t gem ä ß  dieser Anleitung ( sieh e K ap itel 8  –  INSP EK TION, WARTUNG, REP ARATUR)  durc h -
gef ü h rt w erden.
▫ D ie Verw endung gem ä ß  indiv idueller Vereinbarungen, die im  Vertrag z w isc h en dem  Benutz er und dem  Hersteller des Feuer-
sc h utz v orh angs f estgelegt sind, nic h t z u bef olgen;
▫ D en Vorh ang z u v erw enden, w enn er m ec h anisc h e Besc h ä digungen oder andere Feh ler auf w eist, die durc h  Feh lbedienung 
v erursac h t w urden, einsc h ließ lic h  einer Notsc h ließ ung, oh ne dass der Sc h aden beh oben w urde;

2. ZWECK UND VERWENDUNGSVORAUSSETZUNGEN
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▫ D en Vorh ang bei Unregelm ä ß igk eiten im  Betrieb oder an den einz elnen Elem enten oder bei f eh lender Meldung der 
Ü berw ac h ung z u v erw enden, im  Eink lang m it geeigneten Serv ic eeingrif f en des Herstellers.
▫ D en Vorh ang bei Entf ernung oder Besc h ä digung der K ennz eic h nung z u v erw enden;
▫ Wartungs- und Rep araturarbeiten durc h z uf ü h ren, w ä h rend sic h  die Elem ente des Tors/ des Vorh angs bew egen;
▫ D urc h  ein gesc h lossenes Feuersc h utz tor/ einen Feuersc h utz v orh ang z u geh en/ lauf en oder f ah ren, w ä h rend sic h  
dessen Elem ente bew egen;
▫ Mit einem  Feuersc h utz v orh ang Gegenstä nde oder P ersonen z u transp ortieren ( h eben/ senk en) ;
▫ D en Feuersc h utz v orh ang m it ä tz enden Substanz en auf  Basis v ersc h iedener Sä urearten oder L ö sungsm itteln z u 
reinigen und eine Reinigung m it einer Reinigungsm asc h ine, m it Flü ssigk eit unter D ruc k  ( sieh e Unterabsc h nitt 8 . 4  - REINI-
GUNG, SCHMIERUNG)  v orz uneh m en.

Bei Nichteinhaltung dieser Anforderungen erlöschen die Verpflichtungen und die Garantie des Benutzers in Bezug auf den 
Vorh ang, einsc h ließ lic h  des angegebenen Feuerw iderstands und der Gü ltigk eit der L eistungserk lä rung, die v on seinem  
Hersteller f ü r dieses Tor ausgestellt w urde.

VORSICHT!
Der Hersteller ist in folgenden Fällen von jeglicher Haftung für den Vorhang befreit:

▫ Einbau durch ein nicht vom Hersteller autorisiertes Installationsteam;
▫ Natürlicher, teilweiser oder vollständiger Verschleiß aufgrund der Eigenschaften des Vorhangs 

oder seines Verwendungszwecks (z. B. durch Feuer usw.);
▫ Modifikationen, Austausch von Elementen, Reparaturen, strukturelle Änderungen des Vor-

hangs oder von Bestandteilen des Vorhangs, die vom Benutzer oder Dritten ohne mündliche 
oder schriftliche Vereinbarung mit dem Hersteller vorgenommen wurden;

▫ Unsachgemäße Verwendung oder fehlende regelmäßige Wartung des Vorhangs oder seiner 
Komponenten gemäß den Bestimmungen dieser Anleitung;

▫ Ausbleibende regelmäßige Inspektionen gemäß diesem Handbuch oder gemäß separaten 
dokumentierten Vereinbarungen mit dem Hersteller oder seinem autorisierten Service Center, 
wenn dies zu Schäden und anderen Mängeln führt (einschließlich Entfernung oder Beschädi-
gung des Klassifizierungsetiketts usw.).

In dem  oben genannten Fall garantiert der Hersteller nic h t, dass die dek larierte Feuerbestä ndigk eit des Vorh angs erh alten 
bleibt.

Wenden Sie sic h  an D AN-doors A/ S, um  einen stö rungsf reien Serv ic e und die Einh altung der Garantiebedingungen z u 
gew ä h rleisten.
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2.3 GESUNDHEITS- UND SICHERHEITSEMPFEHLUNGEN

Bei der Verw endung des Feuersc h utz v orh angs m ü ssen allgem ein geltende Vorsc h rif ten f ü r Arbeitssc h utz  und Sic h erh eit, einsc h -
ließ lic h  Brandanf orderungen ( sog.  Brandsc h utz )  eingeh alten w erden und die erf orderlic h e regelm ä ß ige Insp ek tion und Wartung 
des Feuersc h utz v orh angs, der Austausc h  v on Elem enten und Rep araturen usw .  k orrek t und rec h tz eitig ausgef ü h rt w erden.  
Verw enden Sie den Vorh ang nic h t, oh ne den Sc h aden z u beseitigen, nac h dem  er im  Notf all v erw endet w urde.  Bei allen Arbei-
ten m it dem  Feuersc h utz v orh ang sind die gesetz lic h en Vorsc h rif ten z ur Abf allv erm eidung und ordnungsgem ä ß en Entsorgung/
Wiederv erw ertung z u beac h ten.  Bei Reinigung, Wartung, Austausc h  v on Elem enten, Rep araturen des Feuersc h utz v orh angs ist 
besonders darauf  z u ac h ten, dass k eine Sc h adstof f e w ie Sc h m ierm ittel, lö sungsm ittelh altige Reinigungsm ittel usw .  in den Boden 
oder die K analisation gelangen.  Solc h e um w eltgef ä h rdenden Stof f e m ü ssen gesam m elt, in geeigneten Beh ä ltern gelagert und 
transp ortiert und gem ä ß  den geltenden Rec h tsv orsc h rif ten entsorgt w erden.

2.4 ANFORDERUNGEN AN DAS BETRIEBSPERSONAL

Fü r die Bedienung des Feuersc h utz v orh angs sind k eine besonderen Fac h k enntnisse erf orderlic h .  D er Vorh ang m uss v on einem  
v om  Benutz er bestim m ten Bediener ( z .  B.  dem  Wartungstec h nik er der Wartungsabteilung)  bedient w erden.  D iese P erson m uss 
v on einem  Beauf tragten des Herstellers des Feuersc h utz v orh angs oder dessen autorisiertem  Team / Montageunterneh m en in der 
Bedienung unterw iesen w erden und die Unterw eisung m uss in einem  P rotok oll f estgeh alten w erden.

D er Betreiber m uss daf ü r sorgen, dass das Bedienp ersonal in Arbeitssic h erh eit, einsc h ließ lic h  der auf tretenden Gef ah ren, sow ie 
der Anf orderungen der am  Arbeitsp latz  geltenden Anw eisungen, dieser Anleitung und der beigef ü gten Anw eisungen gesc h ult 
w ird.

J e nac h  Vereinbarung ( einz elne Bestim m ungen des Vertrages [ Angebot /  Vereinbarung] )  k ann der Feuersc h utz v orh ang v om  
L ager des Herstellers ü bernom m en w erden, oder der Hersteller sendet ih n m it einer Abnah m ebesc h einigung ü ber den q uantita-
tiv  und q ualitativ  k orrek ten Erh alt an die Montagestelle, im  L ief ersc h ein angegeben.

D er Feuersc h utz v orh ang w ird in k leineren Zusam m enstellungen und K om p onenten gelief ert, die v om  Benutz er z usam m enge-
baut und installiert w erden m ü ssen.  J ede Einh eit und K om p onente w ird beim  Transp ort sep arat gegen m ec h anisc h e Besc h ä di-
gungen gesc h ü tz t, z um  Beisp iel:

▫ D ie Verk leidung w ird um  die Wic k elw elle gew ic k elt, m it einer Sc h utz f olie gesic h ert und m it Abstandsh altern aus Mineralw olle 
oder Sc h aum stof f  auf  eine P alette gelegt.
▫ Fü h rungen, Sc h utz v orric h tungen usw .  w erden auf  einer P alette m it Abstandsh altern aus Mineralw olle oder Sc h aum stof f  
p latz iert.
▫ J ede P alette ( L adeeinh eit)  w ird m it Folie eingesc h lagen, m it P oly esterband gesic h ert und m it sic h eren Holz elem enten 
ausgestattet.
▫ K leinere Zubeh ö rteile w ie Bef estigungsm aterial usw .  sind in einem  sep araten K arton v erp ac k t.
▫ Jedes Paket (verpackte Einheit) ist mit einem Etikett mit Identifikationsdaten für die Einheiten und Komponenten entspre-
c h end der Bestellnum m er des K unden, Einh eitennum m er, Art des Feuersc h utz v orh angs, L eistungserk lä rungsnum m er v erseh en.
▫ Bei Transp ort, L agerung und Montag / Installation v on Feuersc h utz v orh ä ngen sind f olgende Regeln z u beac h ten:

◦  Wä h rend des Transp orts m ü ssen Verbindungen, K om p onenten und Teile des Vorh angs ausreic h end gesic h ert w erden 
( m it Bä ndern, Abstandsh altern usw . ) .

◦  Nac h  dem  Abladen/ L agern sollten die Vorh angelem ente an einem  ü berdac h ten Ort gelagert w erden, der sie v or Besc h ä -
digungen, Schmutz und Witterungseinflüssen (Regen, Schnee) usw. schützt.
▫ Es ist v erboten, die Einh eiten, K om p onenten und Teile des Vorh angs z u begeh en, z u bef ah ren, L asten, Werk z euge, Ch em i-
k alien darauf  abz ulegen, sic h  darauf  abz ustü tz en und andere h ier nic h t auf gef ü h rte Tä tigk eiten ausz uf ü h ren, die sie besc h ä di-
gen und den Wert/ die Q ualitä t m indern k ö nnen.

3. VERPACKUNG, LAGERUNG UND TRANSPORT



FEUERSCHUTZVORHANG EI60 Montage-, Betriebs- und Wartungsanleitung 8

D ie Montage und Installation der m ec h anisc h en und elek trisc h en Teile des Feuersc h utz v orh angs darf  nur durc h  gesc h ulte Mitarbeiter des 
Herstellers oder vom Hersteller autorisierte Teams/Montagefirmen durchgeführt werden.
Im  Rah m en der grundlegenden Ak tiv itä ten im  Zusam m enh ang m it der Montage/ Installation des Feuersc h utz v orh angs ist Folgendes erf order-
lic h :

▫ Ü berp rü f en Sie v or Beginn der oben genannten Arbeiten, dass k eine Teile oder Einh eiten der gelief erten Artik el f eh len und dass w eder 
Transp ort- noc h  L agersc h ä den v orliegen.

▫ P rü f en Sie die Ü bereinstim m ung z w isc h en den Einbaubedingungen und der Auf tragsz eic h nung ( m it der Zeic h nung aus dem  Vertrag) .
▫ Alle Verbindungen m ü ssen sorgf ä ltig h ergestellt, k orrek t m ontiert und ü berp rü f t w erden.

D ie Installation des Feuersc h utz v orh angs m uss gem ä ß  der Installationsanleitung ( sieh e K ap itel 1 1  - ANHANG)  durc h gef ü h rt w erden.  Nac h  
Absc h luss der Installation m uss ü berp rü f t w erden, ob die Arbeiten k orrek t ausgef ü h rt w orden sind und der Vorh ang im  Betrieb k orrek t f unk tio-
niert.

D ie Abnah m e erf olgt im  Beisein eines bev ollm ä c h tigten Vertreters des K unden und eines Vertreters des Herstellers ( oder im  Nam en des 
Herstellers eine P erson eines autorisierten Team s/ Montageunterneh m ens) , die diesen Vorgang im  D ok um ent Regelm ä ß ige Insp ek tions- und 
Wartungsk arte ( diesem  Handbuc h  beigef ü gt)  oder in einem  sep araten Abnah m ep rotok oll eintragen.

4.1 EINBAU DER MECHANIK

D ie Montage/ Installation des m ec h anisc h en Teils des Feuersc h utz v orh angs m uss gem ä ß  den Installationsanw eisungen ( sieh e K ap itel 1 1  
- ANHANG)  durc h gef ü h rt w erden, bei denen es sic h  um  eine sp ez ielle tec h nisc h e D ok um entation h andelt, die nur f ü r L eiter v on Installations-
teams bestimmt ist, die über die entsprechenden vom Hersteller des Feuerschutzvorhangs ausgestellten Installationszertifikate verfügen.

VORSICHT!
Um die gesamte Struktur des Feuerschutzvorhangs richtig zu greifen, anzuheben und zu sichern, müssen ange-
messene Gesundheits- und Sicherheitsbedingungen und -ausrüstung gewährleistet sein, z. B. Leitern in geeigne-
ter Höhe, Gurte, Sicherheitsleinen und andere Hilfsmittel wie Schlingen, Traversen, eine Winde oder ein Gabelstap-
ler mit einer Tragfähigkeit und Hubhöhe, die dem Gewicht der Struktur und der Montagehöhe entsprechen.
Der Vertrag legt fest, wer die Ausrüstung liefert – auch während der regelmäßigen Inspektionen und Wartungen.

4.2 MONTAGE DER ELEKTRISCHEN AUSRÜSTUNG

Die Konfiguration der elektrischen Ausrüstung für den Feuerschutzvorhang ist auftragsabhängig. Die Installation muss der diesem Handbuch 
beigefügten spezifischen Dokumentation (für Installateure) entsprechen.
Der Schaltplan befindet sich auf der Innenseite der Steuereinheit und in der diesem Dokument beigefügten Installationsanleitung für die 
elek trisc h e Ausrü stung ( sieh e K ap itel 1 1  - ANHANG) .

VORSICHT!
Der Benutzer muss den Zugang zu der entsprechenden Elektroinstallation am Installationsort/Installation des 
Feuerschutzvorhangs mit geeigneten Parametern und Sicherheitswerten sicherstellen, die den Anschluss und 
die Durchführung von Funktionstests sowie den störungsfreien Betrieb des Feuerschutzvorhangs am Einsatzort 
ermöglichen.
Die Elektroinstallation zum Anschluss des Gerätesatzes an den Feuerschutzvorhang muss von einer Elektrofach-
kraft mit entsprechender Qualifikation und Zulassung überprüft und im Fehlerfall repariert werden.

4. EINBAU UND INSTALLATION
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D ie Grundf unk tion der elek trisc h en Ausrü stung ( sieh e K ap itel 6. 6 - 6. 9  - EL EK TRISCHE AUSRÜ STUNG)  besteh t darin, autom atisc h  das 
Ausrollen der Auß env erk leidung des Vorh angs in die so genannte tec h nisc h e Sc h ließ p osition z u starten, sobald eine Brandgef ah r erk annt 
w ird.  Eine detaillierte Besc h reibung der K onstruk tion, der Montage und des Betriebs der oben genannten Feueralarm - und Erk ennungs-
funktionen, die in dem gelieferten Feuerschutzvorhang verwendet werden, finden Sie in den diesem Dokument beigefügten Installations-
anw eisungen f ü r die elek trisc h e Ausrü stung.

Sets m it elek trisc h er Ausrü stung f ü r einen Feuersc h utz v orh ang sind z usä tz lic h  m it Batterien ausgestattet, die bei Strom ausf all ein Ausrol-
len der Auß env erk leidung des Vorh angs ( Sc h ließ en des Vorh angs)  erm ö glic h en, ink lusiv e m indestens einm aligem  Auf rollen ( z .  B.  nac h  
einem  f alsc h en Feueralarm ) .  Fü r die D urc h f ü h rung v on Insp ek tionen oder Wartungsarbeiten ist Strom  erf orderlic h .

D ie m anuelle Steuerung des Abrollens/ Auf rollens der Auß env erk k leidung des Vorh angs erf olgt ü ber die unten dargestellte Fernbedienung.

D er Vorgang der m anuellen Ak tiv ierung des Abrollens und Auf rollens der Auß env erk leidung des Vorh angs, d.  h .  die Bew egung des elek -
trisc h en Antriebsm otors k ann nur eingeleitet w erden, w enn der entsp rec h ende Sc h lü ssel in dem  daf ü r v orgeseh enen Sc h loss stec k t.

6. TECHNISCHE DATEN
Tor

5. FUNKTIONSBESCHREIBUNG DER ELEKTRISCHEN AUSRÜSTUNG

SIGNALDIODEN

STEUERUNGSTASTEN

Abbildung 1 - Fernbedienung für Feuerschutzvorhang

STANDBY
NOTFALL
SCHLÜSSEL FÜR DIE AKTIVIE-
RUNG BEI EINEM FEUER

Parameterbeschreibung Parameterwert Anmerkung

Feuerw iderstandsk lasse EI1 4 5 , EI2 60, EW1 2 0 -

Sc h ließ gesc h w indigk eit < 0,1 5  m / s -

Bedienung ( m anuell/ m ec h anisc h )
-

Betrieb nur m it elek trisc h em  Antrieb ( m ö glic h es Ö f f nen in Notsitua-
tionen bei Verw endung eines m it einem  solc h en Sy stem  ausge-

statteten Antriebs)

Farbensk ala Entsp ric h t RAL  7 03 5 -

D ie Farbe der Abdec k ungen f ü r 
Fü h rungen und 
Einbauk asten der Welle

Verz ink tes Zink  /  RAL  7 03 5 , 
9 002 , 9 01 0 J ede RAL -Farbe auf  Anf rage
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Elektrischer Antrieb

Typ der Antriebseinheit Spannung / Strom Anmerkung

Roh rf ö rm ig VIC-04 03 2 4  VD C /  2 ,3  A

D ie Verw endung des Antriebs h ä ngt v on den Abm essungen des 
Vorh angs ab

Roh rf ö rm ig VIC-04 2 3 2 3 0 VAC /  1 ,05  A

Roh rf ö rm ig VIC-04 2 6 2 3 0 VAC /  1 . 8  A

Roh rf ö rm ig VIC-04 2 8 2 3 0 VAC /  3 . 2  A

Roh rf ö rm ig VIC-04 2 9 2 3 0 VAC /  3 . 9  A

Roh rf ö rm ig VIC-04 3 0 2 3 0 VAC /  4 . 4  A

Roh rf ö rm ig VIC-04 3 1 2 3 0 VAC /  5 . 3  A

Roh rf ö rm ig VIC-01 01 2 4  VD C /  6. 3  A

Roh rf ö rm ig VIC-01 02 2 4  VD C /  5 . 0 A

Roh rf ö rm ig VIC-01 03 2 4  VD C /  6. 8  A

Roh rf ö rm ig VIC-01 2 2 2 3 0 VAC /  2 4  VD C /  1 ,2  A

Antrieb m it Ausrollen m ittels Sc h w erk raf t die Verw endung 
des Antriebs 

h ä ngt v on den Abm essungen des Vorh angs ab
Roh rf ö rm ig VIC-01 2 3 2 3 0 VAC /  2 4  VD C /  1 . 9  A

Roh rf ö rm ig VIC-01 2 4 2 3 0 VAC /  2 4  VD C /  1 . 9  A
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1  - Auß env erk leidung des Tors 
2  - Wic k elw elle 
3  - Wellenträ ger 
4  - Fü h rung 
5  - Absc h irm set ( Einbauk asten f ü r die Welle)

Bemerkungen Elek trisc h es Zubeh ö r ist op tional, sieh e Absc h nitte 6. 6 - 6. 9

Abbildung 2 - Einbaukasten
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Nr. Name Menge Zeichnungsnummer/Katalog-/Normnummer

1 Auß env erk leidung des Tors 1 6 - 60-01 . 01 . 00

2 Wic k elw elle 1 7  - 60-01 . 02 . 00

3 Wellenträ ger 2 8  - 60-01 . 03 . 00

4 Fü h rung 2 9  - 60-01 . 04 . 00

5 Absc h irm set ( Einbauk asten Welle) 1 1 0 - 60-01 . 05 . 00
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LISTE DER VERANKERUNGSELEMENTE FÜR WELLENTRÄGER
BEMERKUNGEN:.  
1 .  D as m it dem  Vorh ang gelief erte Standardset enth ä lt Elem ente, die f ü r die Montage m it Beton- ( C2 0/ 2 5 )  und Stah lbetonw ä n-
den v orgeseh en sind.
2 .  D ie Verw endung anderer als der auf gef ü h rten Elem ente ist m ö glic h , sof ern diese m it CE- oder B-K ennz eic h nung gek enn-
z eic h net sind und m indestens die gleic h en Festigk eitsp aram eter und Anw endungseigensc h af ten auf w eisen

Abbildung 3- Feuerschutzvorhang EI60
- Gang-/ Nisc h enk onstruk tion ( z w isc h en p arallelen Wä nden)

Abbildung 4- Feuerschutzvorhang EI60
- Misc h bauw eise

Abbildung 5- Feuerschutzvorhang EI60
- Misc h bauw eise, einseitig auf  Abstandsh altern

Liste der Komponenten im Feuerschutzvorhang EI60
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Nr. Verankerungselemente Anmerkung

A. NORMALE UND SPANNBETONDECKEN MIT LOCHKERNPLATTEN

A.1 Ank er f ü r Hoh lk ernp latten Fisc h er FHY , Hilti HK H Grö ß e und Art der Elem ente, 
die an die ü bertragenen L asten angep asst sindA.2 Hü lsenank er ( eingetrieben)  z .  B.  Fisc h er EA II, Hilti HK D

B. WÄNDE, DECKEN UND BALKEN AUS HOMOGENEM UND STAHLBETON

B.1 Bolz enank er ( Ringty p )  z .  B.  MK T BZ, Fisc h er P HASE II, Hilti HST3

Grö ß e und Verank erungstief e 
an die ü bertragenen L asten angep asstB.2 Hü lsenank er ( eingetrieben)  z .  B.  Fisc h er EA II, Hilti HK D

B.3 Sc h raubank er, z .  B.  Fisc h er FBS II, Hilti HUS HR /  CR

B.4 Ch em isc h e Fix ierung m it Gew indestange, 
z um  Beisp iel MK T VM Multi-p lus, Fisc h er FIS SB

Stange m indestens M8  gem ä ß  D IN 9 7 6, m indestens K lasse 
8 . 8  gem ä ß  P N-EN ISO 8 9 8 -1

C. ZIEGELWÄNDE MIT PORENBETONBLÖCKEN (z. B. Ytong, Solbet, Termalica)

C.1 Sc h raubank er, z .  B.  Fisc h er FBS II, Hilti HUS HR /  CR Grö ß e und Verank erungstief e 
an die ü bertragenen L asten angep asstC.2 Fisc h er FP X  M8 -I /  M1 0-I /  M1 2 -I Ank er

C.3 Ch em isc h e Fix ierung m it Gew indestange, z .  B.  MK T VM Multi-p lus, 
Fisc h er FIS V, FIS P

Stange m indestens M8  gem ä ß  D IN9 7 6, 
Min.  K lasse 8 . 8  gem ä ß  P N-EN ISO 8 9 8 -1

C.4 Bef estigung durc h  die Wand m it Gew indestange

Stange nac h  D IN 9 7 6, Grö ß e abgestim m t auf  die ü bertragenen 
L asten, K lasse m indestens 8 . 8  gem ä ß  
den Vorsc h rif ten in P N-EN ISO 8 9 8 -1 .

Mutter gem ä ß  den Vorsc h rif ten in P N-EN ISO 4 03 2 , 
m indestens K lasse 8 .

D. VOLLZIEGELMAUER (z. B. Betonblöcke, Silikatsteine, Vollziegel) 
und Mauerwerk mit Hohlräumen (z. B. Hochkantstein mit Kern, Loch

D.1 Ch em isc h e Fix ierung m it Gew indestange, z .  B.  MK T VM Multi-p lus, 
Fisc h er FIS V, FIS P

Stange m indestens M8  gem ä ß  D IN 9 7 6, m indestens K lasse 
8 . 8  gem ä ß  P N-EN ISO 8 9 8 -1

D.2 Sc h raubank er, z .  B.  Fisc h er FBS II, Hilti HUS HR /  CR Grö ß e und Verank erungstief e an 
die ü bertragenen L asten angep asst

D.3 Bef estigung durc h  die Wand m it Gew indestange
Wie P unk t C. 4 , m it Austausc h  v on P latten
P latten gem ä ß  P N-EN ISO 4 07 9 , 2 00 HV.
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Nr. Verankerungselemente Anmerkung

F. WÄNDE AUS STAHLBETON AUSGEFÜHRT MIT PORENBETONBLÖCKEN, VOLLZIEGELN UND LOCHZIEGELN

F.1 Sp reiz dü bel aus Stah l ( Rah m endü bel) M8 , M1 0,
Mindestlä nge 7 2  m m

F.2 K unststof f tank s f ü r Hilti HRD -CR Rah m en Grö ß e 8 , 1 0
Mindestlä nge 60 m m

LISTE DER VERANKERUNGSELEMENTE LEITFADEN 2)

2 )  Zusä tz lic h  z u den unten auf gef ü h rten Artik eln dü rf en alle Artik el aus den P unk ten B, C, D  und E v erw endet w erden

E. BRANDGESCHÜTZTE STAHLKONSTRUKTIONEN UND RAHMENWÄNDE MIT BRANDSCHUTZ1

E.1 Sc h rauben f ü r Stah lk onstruk tionen ( P lattensc h rauben)
Zum  Beisp iel Hilti S-MD , Stalc o WS /  FD  /  FM, Etanc o GT

Mindestens ST 4 ,8  2 5 , gem ä ß  D IN7 5 04 ,
Grö ß e auf  die ü bertragenen L asten abgestim m t 

E.2 Sc h raubv erbindung

Sc h raube gem ä ß  P N-EN ISO 4 01 4 , 4 01 7 , Grö ß e auf  die ü ber-
tragenen L asten abgestim m t, K lasse m indestens 8 . 8  gem ä ß  

den Vorsc h rif ten der P N-EN ISO 8 9 8 -1 .
P latten gem ä ß  P N-EN ISO 4 07 9 , 2 00 HV.

Mutter gem ä ß  den Vorsc h rif ten der P N-EN ISO 4 03 2 , m indes-
tens 8

1. Die inneren Stahlprofile müssen die statischen und dynamischen Lasten übertragen, die mit der Torkonstruktion und dem Betrieb verbunden sind.
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Parameterbeschreibung Einheiten Parameterwert Anmerkung

Breite/ Hö h e/ Stä rk e m m Ho 1 )  + K  /  So 2 )  + 1 3 5 / 1 0 D as Maß  „ X “  ist abh ä ngig v om  D urc h -
m esser der Wic k elac h se

Farbe - Grau, entsp ric h t RAL  7 03 5 -

Menge Menge 1 -

Gesam tgew ic h t k g/ m 2 6,5 -

1 )  Hö h e der Torö f f nung ( Ö f f nung in der Gebä udek onstruk tion)  2 )  Breite der Gebä udeö f f nung

6.1 TORVERKLEIDUNG

D ie Auß env erk leidung ist der Haup tteil der Vorh angtü r.  In der so genannten gesc h lossenen ( ausgerollten)  P osition bildet sie eine gesc h lossene 
Barriere m it der Feuerw iderstandsk lasse EI60.  D ie Auß env erk leidung besteh t aus drei Sc h ic h ten, z w ei identisc h en Auß ensc h ic h ten, c a.  1 ,5  
m m  dic k , Ty p  FM1 D  und einer Innensc h ic h t m it einer D ic k e v on c a.  6 m m , Ty p  MH-6.  D ie D ic k e der Auß env erk leidung beträ gt z usam m en c a.  
1 0 m m .

D er obere Rand der Auß env erk leidung w ird m it selbstboh renden Stah lsc h rauben in Stah l an der Wic k elw elle bef estigt.  Innerh alb der v erk -
lebten Materialien w ird entlang der gesam ten Breite der Ö f f nung, v ergrö ß ert um  3 0 m m  auf  j eder Seite, ein Ballast m ontiert, der aus einer 
Stah lstange m it einem  D urc h m esser v on 3 0 m m  besteh t.

D ie v ertik alen K anten der Auß env erk leidung sind m it Gleitsc h ienen aus Nietm uttern M6 x  2 0 und Montagep latten v erseh en, die in Fü h rungen 
mit Profil für Bewegung sorgen.

Außenverkleidung des Tors – Parameter

Abbildung 6- 60-01.01.00 [Außen-
verkleidung des Tors]

1  - Ä uß ere Sc h ic h t 
2  - Innere Sc h ic h t 
3 - Gleitfläche 
4  - L aststange
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Nr. Name Menge
Austausch/Reparatur

Anmerkung
U1 A2 P3

1 Ä uß ere Sc h ic h t 2 - - J A -

2 Innere Sc h ic h t 1 - - J A -

3 Gleitfläche 2 * - J A J A *  - p ro Seite, j ew eils ~ 5 00 m m

4 L aststange 1 - J A J A

Außenverkleidung des Tors – Liste der Elemente

1) - Benutzer, 2) - Autorisierter Kundendienst, 3) - Hersteller

VORSICHT! Falls Teile durch Dritte ausgetauscht werden, die ausschließlich vom Hersteller ausgetauscht 
werden dürfen, führt dies zum sofortigen Erlöschen der CE-Kennzeichnung an diesem Tor und zum Er-
löschen seiner Leistungsmerkmale - insbesondere der Feuerbeständigkeit.
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6.2 WICKELWELLE

An der Wic k elw elle ist eine Auß enh ü lle bef estigt.  D as D reh en der Welle bew irk t das Sc h ließ en/ Ö f f nen des Vorh angs.  D ie Welle 
besteh t aus einem  Stah lroh r m it einem  Q uersc h nitt v on 8 8 ,9  x  3 ,6;  1 2 7 ,0 x  4 ,5 ;  1 5 9 ,0 x  4 ,5 ;  2 4 4 ,5  x  7 ,1 ;  3 2 3 ,9  x  8 ,8  –  abh ä ngig 
v on den Abm essungen des gesam ten Vorh angs.

An einem  Ende endet die Welle m it einem  Zap f en, der es erm ö glic h t, die Welle in einem  selbsteinstellenden L ager der UCF-Se-
rie z u p latz ieren, das m it dem  Wellenträ ger v ersc h raubt w ird.  Am  anderen Ende ist innerh alb der Welle ein Roh rantrieb m ontiert, 
der m it einer sp ez iellen Halterung m it dem  z w eiten Wellenträ ger v ersc h raubt ist.

Parameterbeschreibung Einheiten Parameterwert Anmerkung

L ä nge ( Wellenroh r) m m So 1 )   + 8 0 -

D urc h m esser m m 8 8 . 9 , 1 2 7 , 1 5 9 , 2 4 4 . 5 , 3 2 3 . 9 Hä ngt v on den Abm essungen des 
Vorh angs ab

Menge Stü c k 1 -

Gesam tgew ic h t k g/ m b. 8 . 5  - 7 5 Hä ngt v om  Roh rty p  ab

1 )  Breite der Torö f f nung ( Ö f f nung in der Gebä udew and)

Wickelwelle – Parameter

Abbildung 7 - 60- 01.02.00 [Wickelwelle]
1  - Wellenroh r  
2  - Zap f en |
3  - Antrieb Ty p  VIC  
4  - Sc h raube M6x 1 6 
 5  - Mutter M6 
 6- Federsc h eibe 6. 1
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Wickelwelle – Liste der Einzelteile

Nr. Name Menge
Austausch/Reparatur

Anmerkung
U1 A2 P3

1 Wellenroh r 1 - J A J A -

2 Zap f en 1 - J A J A -

3
Elek trisc h er Antrieb f ü r Roh r Ty p  

VIC 1 - J A J A D er Ty p  h ä ngt v on den Abm essungen des 
Vorh angs ab

4 Innensec h sk antsc h raube M6 x  1 6 4 - J A J A P N-EN ISO 4 01 7  /  D IN 9 3 3 , K lasse 8 . 8

5 M6 Mutter 4 - J A J A P N-EN ISO 4 03 2 , K lasse 8

6 Federsc h eibe 6. 1 4 - J A J A D IN 1 2 7

1) - Benutzer, 2) - Autorisierter Kundendienst, 3) - Hersteller

VORSICHT! Falls Teile durch Dritte ausgetauscht werden, die ausschließlich vom Hersteller ausgetauscht 
werden dürfen, führt dies zum sofortigen Erlöschen der CE-Kennzeichnung an diesem Tor und zum Er-
löschen seiner Leistungsmerkmale - insbesondere der Feuerbeständigkeit.

6.3 WELLENBEFESTIGUNG

D ie Wellenträ ger dienen z ur Bef estigung der Wic k elw elle an der Wand/ D ec k e des Montageorts und als Stü tz e f ü r die Montage 
des Absc h irm sets.  D er Feuersc h utz v orh ang besteh t aus z w ei Wellenträ gern aus 4 ,0 m m  dic k em  v erz ink tem  Stah lblec h , K lasse 
D X 5 1 D  Z2 7 5  gem ä ß  P N-EN 1 03 4 6: 2 01 5 -09 .   D as selbsteinstellende L ager, das sic h  in einem  Gusseisenrah m en v om  Ty p  UCF 
befindet, ist mit Unterlegscheiben und Schrauben an der passiven Seitenstütze befestigt. Der Elektroantrieb VIC ist mit einer 
sp ez iellen Halterung am  Trä ger am  Antriebsende bef estigt.  D ie Art der Verank erungselem ente ist abh ä ngig v om  Material/ Art der 
Wand/ D ec k e.  D ie L iste der Verank erungselem ente ist in der Tabelle auf  Seite 1 2  dargestellt.

Parameterbeschreibung Einheiten Parameterwert Anmerkung

Breite/ Hö h e m m 2 5 0x 2 5 0-600x 600 Hä ngt v on den Abm essungen des 
Vorh angs ab

D ic k e m m 5 8 -

Menge Stü c k 2 -

Gesam tgew ic h t k g/ Stk . 2 . 3 0 - 1 3 . 0 Hä ngt v on der Grö ß e des 
Trä gers ab

Wellenträger – Parameter
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Abbildung 8 - 60-01.03.00 [Wellenträger]
1  - Stü tz p latte 
2  - UCF selbsteinstellendes L ager 
3  - Sc h raube M1 0x 3 0 
4  - Mutter M1 0 
5  - Federring 1 0. 2

Wellenträger – Liste der Komponenten

Nr. Name Menge
Austausch/Reparatur

Anmerkung
U1 A2 P3

1 Stü tz p latte 2 - J A J A -

2 Selbsteinstellendes L ager der 
UCF-Reih e 1 - J A J A Nur z ur Abstü tz ung am  p assiv en Ende

3
Innensec h sk antsc h raube M1 0 x  

3 0 4 J A J A J A P N-EN ISO 4 01 7  /  D IN 9 3 3 , K lasse 8 . 8

4 Mutter M1 0 4 J A J A J A P N-EN ISO 4 03 2 , K lasse 8

5 Federsc h eibe 1 0. 2 4 J A J A J A D IN 1 2 7

1) - Benutzer, 2) - Autorisierter Kundendienst, 3) - Hersteller

VORSICHT! Falls Teile durch Dritte ausgetauscht werden, die ausschließlich vom Hersteller ausgetauscht 
werden dürfen, führt dies zum sofortigen Erlöschen der CE-Kennzeichnung an diesem Tor und zum Er-
löschen seiner Leistungsmerkmale - insbesondere der Feuerbeständigkeit.
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6.4 FÜHRUNG

D ie Fü h rungen ( z w ei Stü c k )  garantieren die k orrek te P latz ierung des Vorh angs des Vorh angs in der Ö f f nung.  Ih r Q uersc h nitt beträ gt 8 0 x  
1 2 0 m m .  Wand- und Mittelteile besteh en aus 1 ,5  und 2 ,0 m m  dic k em  v erz ink tem  Stah lblec h , K lasse D X 5 1 D  Z2 7 5  gem ä ß  P N-EN 1 03 4 6:  
2 01 5 -09 , gesc h ü tz t m it 1 0 und 2 0 m m  stark en f euerf esten P latten.  D ie Frontp latte der Fü h rung besteh t aus 0,7  m m  dic k em  v erz ink tem  
Stah lblec h .  An den Rä ndern der Aussp arung an der Fü h rung sind Abdec k dic h tungen aus EP D M angebrac h t.  D ie Art der Verank erungsele-
m ente ist abh ä ngig v om  Material/ Art der Wand/ D ec k e.  D ie L iste der Verank erungselem ente ist in der Tabelle auf  Seite 1 2  dargestellt.

Parameterbeschreibung Einheiten Parameterwert Anmerkung

L ä nge m m Ho 1 )   + 7 0 -

Breite/ Stä rk e m m 1 2 0 x  8 0 -

Farbe - Verz ink tes Zink / j ede RAL -Farbe auf  Anf rage Standardf arben:  RAL  7 03 5 , 9 01 0, 
9 002

Menge Stü c k 2 -

Gesam tgew ic h t k g/ m b. 1 1 . 1 5 -

Leitfaden – Parameter

1 )  - Hö h e der Torö f f nung ( Ö f f nung in der Trennw and des Gebä udes)

Abbildung 9 - 60- 01.04.00 [Leitfaden]
1  - Wandabsc h nitt 
2  - Mittelteil 
3  - D ic h tung 
4  - Frontblende 
5  - Selbstsc h neidende Sc h raube 4 ,2 x 1 9  
6 - Abstandsh alter 
7  - Sc h raube M1 0x 3 0 
8  - Federring 1 0,2  
9  - Mutter M1 0
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Führung – Liste der Komponenten

Nr. Name Menge
Austausch/Reparatur

Anmerkung
U1 A2 P3

1 Wandabsc h nitt 1 - J A J A -

2 Mittelteil 1 - J A J A -

3 D ic h tung 2 - J A J A L ä nge entsp rec h end der L ä nge der Fü h rung

4 Frontblende 1 - J A J A -

5 Selbstsc h neidende Sc h raube 4 ,2  x  1 9 1 * - J A J A *  - j e ~ 5 00 m m , D IN 7 5 04  N

6 Abstandsh alter 1 * - J A J A *  - alle 1 000 m m , nur bei D irek tm ontage

7 Innensec h sk antsc h raube M1 0 x  3 0 1 * - J A J A *  - alle 1 000 m m , P N-EN ISO 4 01 7 / D IN 9 3 3 , 
K lasse 8 . 8

8 Federsc h eibe 1 0. 2 2 * - J A J A *  - alle 1 000 m m , D IN 1 2 7

9 Mutter M1 0 2 * - J A J A *  - alle 1 000 m m , P N-ISO D IN 4 03 2 ,

1) - Benutzer, 2) - Autorisierter Kundendienst, 3) - Hersteller

VORSICHT! Falls Teile durch Dritte ausgetauscht werden, die ausschließlich vom Hersteller ausgetauscht 
werden dürfen, führt dies zum sofortigen Erlöschen der CE-Kennzeichnung an diesem Tor und zum Er-
löschen seiner Leistungsmerkmale - insbesondere der Feuerbeständigkeit.

6.5 ABSCHIRMSET

D as Absc h irm set h at eine ä sth etisc h e Funk tion und Feuersc h utz f unk tion, es sc h ü tz t und dec k t auc h  die Welle einsc h ließ lic h  
Träger und Außenhülle ab. Das Abschirmset besteht aus einer hinteren Abschirmung mit Gleitprofil, einer vorderen Abschirmung, 
einer K lem m leiste und z w ei seitlic h en Absc h irm ungen.  Alle Elem ente besteh en aus v erz ink tem  Stah lblec h  m it einer D ic k e v on 
0,7 – 1 ,0 m m , K lasse D X 5 1 D  Z2 7 5  gem ä ß  P N-EN 1 03 4 6:  2 01 5 -09 .
D ie einz elnen Elem ente des Absc h irm sets w erden untereinander und m it den Wellenträ gern m it selbstboh renden Stah lsc h rauben 
oder Stah lnieten v erbunden.

Parameterbeschreibung Einheiten Parameterwert Anmerkung

Hö h e/ Breite m m 2 5 0 x  2 5 0 - 600 x  600 Hä ngt v on der Grö ß e des Vorh angs ab

L ä nge m m So 1 )   + 3 7 0 -

Farbe - Verz ink ter Stah l J ede RAL -Farbe auf  Anf rage

Menge Set 1 -

Gesam tgew ic h t k g/ m b. 1 3 -3 0 Hä ngt v on der Grö ß e des Vorh angs ab

Abschirmset – Parameter

1 )  - Breite der Torö f f nung ( Ö f f nung in der Trennw and des Gebä udes)
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Abschirmset – Liste der Komponenten

Nr. Name Menge
Austausch/Reparatur

Anmerkung
U1 A2 P3

1 Hintere Absc h irm ung 1 - J A J A -

2 Vordere Absc h irm ung 1 - J A J A -

3 Gleitprofil 1 - J A J A -

4 Seitlic h e Absc h irm ung 2 - J A J A -

5 Sp anngurt 1 - J A J A -

1) - Benutzer, 2) - Autorisierter Kundendienst, 3) - Hersteller

VORSICHT! Falls Teile durch Dritte ausgetauscht werden, die ausschließlich vom Hersteller ausgetauscht 
werden dürfen, führt dies zum sofortigen Erlöschen der CE-Kennzeichnung an diesem Tor und zum Er-
löschen seiner Leistungsmerkmale - insbesondere der Feuerbeständigkeit.

Abbildung 9 - 60- 01.04.00[Abschirmset]
1  - Hintere Absc h irm ung 
2  - Vordere Absc h irm ung 
3 - Gleitprofil 
4  - Seitlic h e Absc h irm ung 
5  - Sp anngurt
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6.6 ELEKTRISCHE AUSRÜSTUNG VIC 04-03

Nr. Abbildung 
Code Art Bezeichnung Code Empfohlen

Umfang Bemerkungen

1 C1 -Cn P unk t 
Brandm elder

Op tisc h er Rauc h m elder ID 1 00 2
Modell ID 1 00 w ird em p -

f oh len, 
m ax im al 6 Stk .Wä rm em elder der K lasse AIR ID 2 00 2

Rauc h - und Wä rm em elder ID 3 00 2

2 C1 -Cn Halter f ü r D etek tor Standardh alter f ü r 
Brandm elder EB001 0 2 Stk .  = Anz ah l Melder

3 ROP Manuell 
Alarm m elder

Standard m anuell 
Alarm m elder ROP  OP 1 1 Max .  1 0 Stk .

4 S1 , S2 Indik ator 
Feueralarm

Feuerm eldeanlage, ak ustisc h e 
Einh eit, niedrige Basis SP P -1 00 1 m ax im aler Strom  2 00 m A

5 M Elek trisc h er Antrieb Intern ( roh rf ö rm ig) VIC-04 0x 1 -

6 L S_ gessc h -
lossen Endsc h alter „ 1 “ ,

Magnetdetek tor „ 2 “

Mec h anisc h er Endsc h alter,
m agnetisc h er Reed-Sc h alter

K B FI S1 1  
MS-2 4 0-S4 5 1

Ausw ah l der Op tionen „ 1 "  
oder „ 2 “

7 L S_ of f en Mec h anisc h er Endsc h alter,
m agnetisc h er Reed-Sc h alter

K B FI S1 1  
MS-2 4 0-S4 6 1

8 P K z M K onsole K onsole f ü r die Fernbedienung P K z M 1 -

9 MM-S Steuerung Univ erselle Steuerung f ü r den 
Antrieb MM-S 1 -

L S_ gessc h lossen
1  oder 2

Ü BERWACHT
EINRICHTUNG

L S_ of f en
1  oder 2

ABBILDUNG 11 - Feuerschutzvorhang Zubehörset mit Antrieb VIC-0403
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6.7 ELEKTRISCHE AUSRÜSTUNG VIC-012X 

Abbildung 12 - Feuerschutzvorhang Zubehörset mit Antrieb VIC-012x

Nr. Abbildung 
Code Art Bezeichnung Code Empfohlener Umfang Bemerkungen

1 C1 -Cn P unk t 
Brandm elder

Op tisc h er Rauc h m elder ID 1 00 2
Modell ID 1 00 w ird em p -

f oh len, 
m ax im al 6 Stk .Wä rm em elder der K lasse AIR ID 2 00 2

Rauc h - und Wä rm em elder ID 3 00 2

2 C1 -Cn Halter f ü r D etek tor Standardh alter f ü r 
Brandm elder EB001 0 2 Stk .  = Anz ah l Melder

3 ROP Manuell 
Alarm m elder

Standard m anuell 
Alarm m elder ROP  OP 1 1 Max .  1 0 Stk .

4 S1 , S2 Indik ator 
Feueralarm

Feuerm eldeanlage, ak ustisc h e 
Einh eit, niedrige Basis SP P -1 00 1 m ax im aler Strom  2 00 m A

5 M Elek trisc h er Antrieb Intern ( roh rf ö rm ig) VIC-01 2 x 1 -

6 P K z M K onsole K onsole f ü r die Fernbedienung P K z M 1 -

7 MM-S Steuerung Univ erselle Steuerung f ü r den 
Antrieb MM-S 1 -
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6.8 ELEKTRISCHE AUSRÜSTUNG VIC-042X 

Abbildung 13 - Feuerschutzvorhang Zubehörset mit Antrieb VIC-042x

Nr. Abbildung 
Code Art Bezeichnung Code Empfohlener Umfang Bemerkungen

1 C1 -Cn P unk t 
Brandm elder

Op tisc h er Rauc h m elder ID 1 00 2
Modell ID 1 00 w ird em p -

f oh len, 
m ax im al 6 Stk .Wä rm em elder der K lasse AIR ID 2 00 2

Rauc h - und Wä rm em elder ID 3 00 2

2 C1 -Cn Halter f ü r D etek tor Standardh alter f ü r 
Brandm elder EB001 0 2 Stk .  = Anz ah l Melder

3 ROP Manuell 
Alarm m elder

Standard m anuell 
Alarm m elder ROP  OP 1 1 Max .  1 0 Stk .

4 S1 , S2 Indik ator 
Feueralarm

Feuerm eldeanlage, ak ustisc h e 
Einh eit, niedrige Basis SP P -1 00 1 m ax im aler Strom  2 00 m A

5 M Elek trisc h er Antrieb Intern ( roh rf ö rm ig) VIC-04 2 x 1 -

6 L S_ gessc h -
lossen

Endsc h alter „ 1 “ ,
Magnetdetek tor „ 2 “

m ec h anisc h er Endsc h alter, 
m agnetisc h er Reed-Sc h alter

K B FI S1 1  
MS-2 4 0-S4 5 1

Ausw ah l der Op tionen „ 1 "  
oder „ 2 “

7 L S_ of f en m ec h anisc h er Endsc h alter, 
m agnetisc h er Reed-Sc h alter

K B FI S1 1  
MS-2 4 0-S4 6 1

8 P K z M K onsole K onsole f ü r die Fernbedienung P K z M 1 -

9 MM-S Steuerung Univ erselle Steuerung f ü r den 
Antrieb MM-S 1 -
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6.9 ELEKTRISCHE AUSRÜSTUNG VIC-042X 

Abbildung 14 - Feuerschutzvorhang Zubehörset mit Antrieb VIC-042x mit Wechselrichter

Nr. Abbildung 
Code Art Bezeichnung Code Empfohlene Menge Bemerkungen

1 C1 -Cn P unk t 
Brandm elder

Op tisc h er Rauc h m elder ID 1 00 2
Modell ID 1 00 w ird em p -

f oh len, 
m ax im al 6 Stk .Wä rm em elder der K lasse AIR ID 2 00 2

Rauc h - und Wä rm em elder ID 3 00 2

2 C1 -Cn Halter f ü r D etek tor Standardh alter f ü r 
Brandm elder EB001 0 2 Stk .  = Anz ah l Melder

3 ROP Manuell 
Alarm m elder

Standard m anuell 
Alarm m elder ROP  OP 1 1 Max .  1 0 Stk .

4 S1 , S2 Indik ator 
Feueralarm

Feuerm eldeanlage, ak ustisc h e 
Einh eit, niedrige Basis SP P -1 00 1 m ax im aler Strom  2 00 m A

5 M Elek trisc h er Antrieb Intern ( roh rf ö rm ig) VIC-04 2 x 1 -

6 L S_ gessc h -
lossen

Endsc h alter „ 1 “ ,
Magnetdetek tor „ 2 “

m ec h anisc h er Endsc h alter, 
m agnetisc h er Reed-Sc h alter

K B FI S1 1  
MS-2 4 0-S4 5 1

Ausw ah l der Op tionen „ 1 "  
oder „ 2 “

7 L S_ of f en m ec h anisc h er Endsc h alter, 
m agnetisc h er Reed-Sc h alter

K B FI S1 1  
MS-2 4 0-S4 6 1

8 P K z M K onsole K onsole f ü r die Fernbedienung P K z M 1 -

9 MM-S Steuerung 2 3 0 V AC Antriebseinh eit 
Steuerung m it Wec h selric h ter MM-S 1 Fü r Antriebe <6 00 W oder 

600> P > 1 5 00 W
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7. MÖGLICHE MÄNGEL UND DEREN BEHEBUNG

J eder Ausf all des Feuersc h utz v orh angs m uss dem  Hersteller gem eldet w erden und der Feh ler m uss gem ä ß  seinen Em p f eh -
lungen v on autorisiertem  P ersonal beh oben w erden ( sieh e K ap itel 8  - INSP EK TION, WARTUNG, REP ARATUR) .

8. INSPEKTION, WARTUNG, REPARATUR

8.1 TABELLE INSPEKTIONS- UND WARTUNGSINTERVALLE

Insp ek tion, Wartung und Rep aratur des Feuersc h utz v orh angs m ü ssen v on einer P erson m it entsp rec h enden K enntnissen und 
Erf ah rungen in der D urc h f ü h rung dieser Tä tigk eiten durc h gef ü h rt w erden.

D er Hersteller des Feuersc h utz v orh angs oder sein autorisiertes Team / Installationsunterneh m en ( sieh e Ric h tlinien in K ap itel 1  –  
EINFÜ HRUNG und Unterabsc h nitt 2 . 4  –  ANFORD ERUNGEN AN D AS BED IENUNGSP ERSONAL  in diesem  Handbuc h )  f ü h rt 
gemäß den Vertragsbedingungen kostenpflichtige Inspektions- und Wartungsarbeiten, Reparaturen und die Beseitigung von 
Mängeln am Feuerschutzvorhang aus. Sie müssen über angemessene technische Ressourcen, Ersatzteile und qualifiziertes 
Wartungspersonal mit den erforderlichen Qualifikationen verfügen.

Sc h rif tlic h e Auf trä ge z ur Ausf ü h rung der oben genannten Arbeiten sind an D AN-doors p er E-Mail dd@ dan-doors. dk  oder telef o-
nisc h  an die Num m er + 4 5  8 7 9 3  8 7 00 z u ric h ten.  

Insp ek tion und Wartung m ü ssen in Ü bereinstim m ung m it diesen Anw eisungen durc h gef ü h rt w erden ( sieh e Ric h tlinien in den 
Tabellen unten) , um  eine k orrek te und sic h ere Verw endung z u gew ä h rleisten und die v orgesc h riebene dek larierte L eistung des 
Feuersc h utz v orh angs w ä h rend der Garantiez eit auf rec h tz uerh alten, andernf alls erlisc h t die Garantie.

Art des Fehlers Fehlerursache/Servicefehler Die Methode zur Fehlerbehebung

D ie Auß env erk leidung des Vorh angs 
rollt nic h t aus, 
der Antriebsm otor lä uf t

Verstop f te oder besc h ä digte Fü h rungen Ruf en Sie den K undendienst an, um  die Bloc k ade 
z u beseitigen oder die Fü h rungen ausz utausc h en

Mec h anisc h e Besc h ä digung eines Bauteils Ruf en Sie das Serv ic ec enter an, um  das besc h ä -
digte Teil rep arieren oder ersetz en z u lassenMec h anisc h e Besc h ä digung des Antriebs

Erweitertes Belastungsprofil der Vorhang-
v erk leidung

Schieben Sie das Lastprofil in die Nut 
auf  der Auß env erk leidung des Vorh angs

D er Antriebsm otor startet nic h t

K ein Strom , der Strom  ist abgesc h altet Stellung des Sc h lü sselsc h alters p rü f en, in 
Einsc h altstellung „ I“  sc h alten

Entladene Batterie L aden Sie die Batterie auf

Elek trisc h e Sic h erung durc h gebrannt Ersetz en Sie die Sic h erung

Brandm elder f unk tioniert nic h t/  
ak tiv iert das K ontrollsy stem  nic h t Versc h m utz t, besc h ä digt

Ersetz en Sie die Sic h erung Ruf en Sie den K unden-
dienst f ü r Reinigung, Rep aratur oder Austausc h  anOp tisc h er/ ak ustisc h er Signalgeber

Geh t nic h t an
Sy stem elem ent ist besc h ä digt

D ie lok ale Steuerung ( Steuergerä t)  
z eigt einen Feh ler an

Ruf en Sie das Serv ic e Center an, um  den Feh ler 
beh eben z u lassen

Handf euerm elder f unk tioniert nic h t/ ist 
def ek t D as Glas der Warneinh eit ist z erbroc h en Ruf en Sie das Serv ic e Center an, um  Ersatz  z u 

erh alten
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Art der Inspektion Frequenz Ausgeführt von

Insp ek tion v or Gebrauc h Vor j edem  Gebrauc h  ( gilt nic h t 
im  Brandf all) Bediener

Monatlic h e Insp ek tion J eden Monat

Serv ic e m it Insp ek tion und Wartung Alle 6 Monate Autorisierter Serv ic e

Verbindung Kompo-
nente

Handlung erforderlich Vor jedem 
Gebrauch

Jeden 
Monat

Alle 6 
Monate

Die ganze Einheit

K onstruk tion des Gerä tes

Prüfen Sie die lackierte Oberfläche (kein Schmutz, Rost etc.), 
Bei Bedarf  reinigen S S

Ü berp rü f en Sie die Vollstä ndigk eit der Elem ente und ob 
m ec h anisc h e und betriebsbedingte Sc h ä den v orliegen S S S

Ü berp rü f en Sie die K ennz eic h nung des Tors ( ist das entsp rec h ende 
Etik ett v orh anden, ist es lesbar? ) S S

Vorh angv erk leidung Auf  Versc h m utz ung, m ec h anisc h e Besc h ä digung etc .  p rü f en, ggf .  reini-
gen S S S

Überprüfen Sie die Position und Befestigung des Lastprofils S S

Besc h lä ge, Absc h irm un-
gen Bef estigung und Zustand p rü f en S

Außenverkleidung des Tors zum Ausrollen / Aufrollen

Fü h rungen Ü berp rü f en Sie Bef estigung, Zustand und Ö f f nung S

Abdec k dic h tungen
Ü berp rü f en Sie die Bef estigungselem ente und deren Zustand, bei Bedarf  
sc h m ieren 1 )

S

Auf  Besc h ä digungen, Risse p rü f en S S

S - Insp ek tion, Ü berp rü f ung, Reinigung.  

Tabelle Inspektions- und Wartungsintervalle

1 )  Tec h nisc h e Vaseline w ird em p f oh len

Abgenutz te Teile am  Feuersc h utz v orh ang und besc h ä digte Teile m ü ssen durc h  neue ersetz t w erden.  Verw enden Sie f ü r die War-
tung und Rep aratur nur Originalteile und v om  Hersteller des Feuersc h utz v orh angs z ugelassene Teile.  Insp ek tion, Wartung und 
Rep aratur m ü ssen v on einem  autorisierten Mitarbeiter durc h gef ü h rt und durc h  Auf z eic h nungen gem ä ß  dem  Um f ang der K arte f ü r 
regelm ä ß ige Insp ek tion und Wartung bestä tigt w erden, die in K ap itel 1 1  –  ANHÄ NGE z u diesem  Handbuc h  oder in einem  sep ara-
ten P rotok oll beigef ü gt ist.

D er Benutz er des Feuersc h utz v orh angs m uss ein Verz eic h nis ü ber Insp ek tionen, Wartungen, Rep araturen und Insp ek tionen 
f ü h ren.
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8.2 VOM BEDIENER AUSZUFÜHRENDE INSPEKTIONEN

Elektrisches System/Kontrollsystem

D ie gesam te elek trisc h e 
Ausrü stung

Ü berp rü f en Sie, indem  Sie die D etek toren starten, ü berp rü f en Sie die 
k orrek te Funk tion des Sets, neh m en Sie gegebenenf alls erf orderlic h e 
Einstellungen v or

SX

Brandm elder Ü berp rü f en Sie den Zustand, neh m en Sie gegebenenf alls erf orderlic h e 
Einstellungen v or SX

Handf euerm elder Ü berp rü f en Sie den Zustand und die k orrek te Funk tion S

K ontrolleinh eit ( Steue-
reinh eit)

Ü berp rü f en Sie, ob alle Elem ente der Steuereinh eit ordnungsgem ä ß  f unk tio-
nieren S

Auf  Feh ler p rü f en S S S

Sc h lü sselk ontak t P rü f en Sie den Zustand, ac h ten Sie auf  ev entuelle Besc h ä digungen und die 
ordnungsgem ä ß e Funk tion S S

Elek trisc h er Motorantrieb Ü berp rü f en Sie den Zustand ( leic h tgä ngiger L auf , k ein Ruc k eln, k eine 
Sc h leif bew egungen, Vibrationen etc . ) S S

Batterie
K lem m en und K abel auf  Zustand p rü f en, reinigen, bei Bedarf  sc h m ieren 1 ) S SX

Elek troly tstand, L adez ustand p rü f en, bei Bedarf  ergä nz en 
Elek troly t, L adung S S

Elek troinstallation2 )
Ü berp rü f en Sie die Bef estigung der Gerä te, die K abelrinnen und deren 
Zustand S S

Tabelle Inspektions- und Wartungsintervalle

1 )  Tec h nisc h e Vaseline w ird em p f oh len
2 )  - Testen Sie den Isolationsw iderstand der Elek troinstallation und f ü h ren Sie m indestens alle 5  J ah re Tests auf  D urc h gang der Verk abelung durc h .

Abgenutz te Teile am  Feuersc h utz v orh ang und besc h ä digte Teile m ü ssen durc h  neue ersetz t w erden.  Verw enden Sie f ü r die War-
tung und Rep aratur nur Originalteile und v om  Hersteller des Feuersc h utz v orh angs z ugelassene Teile.  Insp ek tion, Wartung und 
Rep aratur m ü ssen v on einem  autorisierten Mitarbeiter durc h gef ü h rt und durc h  Auf z eic h nungen gem ä ß  dem  Um f ang der K arte f ü r 
regelm ä ß ige Insp ek tion und Wartung bestä tigt w erden, die in K ap itel 1 1  –  ANHÄ NGE z u diesem  Handbuc h  oder in einem  sep ara-
ten P rotok oll beigef ü gt ist.

D er Benutz er des Feuersc h utz v orh angs m uss ein Verz eic h nis ü ber Insp ek tionen, Wartungen, Rep araturen und Insp ek tionen 
f ü h ren.

D ie v om  Betreiber durc h gef ü h rte Insp ek tion m uss v on einer v om  Benutz er benannten und v om  Hersteller des Feuersc h utz v or-
h angs gesc h ulten P erson oder v om  autorisierten Team / Montageunterneh m en durc h gef ü h rt w erden ( sieh e auc h  die Ric h tlinien 
in Unterabsc h nitt 2 . 4  - ANFORD ERUNGEN AN WARTUNGSP ERSONAL  und 8 . 1  - TABEL L E FREQ UENZ, INSP EK TION UND  
WARTUNG) .

Tragen Sie bei Insp ek tionsarbeiten die ü blic h e p ersö nlic h e Sc h utz ausrü stung, z .  B.  Gum m ih andsc h uh e usw .

Bei einer Stö rung, Besc h ä digung des Feuersc h utz v orh angs oder bei der Registrierung v on Unregelm ä ß igk eiten im  Betrieb ist der 
Vorgesetz te und der Hersteller oder das v om  Hersteller autorisierte Team / Montageunterneh m en z u benac h ric h tigen.

S Insp ek tion, Ü berp rü f ung, Reinigung.  X Einstellung, Sc h m ierung
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8.3 SERVICE MIT INSPEKTION UND WARTUNG

Der Wartungsservice wird von qualifizierten und erfahrenen Mitarbeitern des Lieferanten DAN-doors A/S erbracht.

Gem ä ß  den in K ap itel 6 –  TECHNISCHE D ATEN in diesem  Handbuc h  enth altenen „ L isten der K om p onenten, Teile“ , bestim m t der 
Hersteller des Feuersc h utz v orh angs, w er das Rec h t h at, Einh eiten, K om p onenten, Teile z u rep arieren/ ausz utausc h en, dam it die 
Garantie nic h t erlisc h t und um  die Gü ltigk eit der L eistungserk lä rung des Feuersc h utz v orh angs sic h erz ustellen.

VORSICHT!
In Übereinstimmung mit der Verordnung (Gesetzblatt 2010.109.719 in geänderter Fassung) §3.2 „Feuer-
schutzausrüstung (...) unterliegen technische Inspektion und Wartung den Vorschriften und Methoden der 
polnischen Normen für Feuerlöscheinrichtungen und Feuerlöscher, in den von den jeweiligen Herstellern 
ausgearbeiteten Betriebs- und Wartungsanleitungen und Bedienungsanleitungen. §3.3 „Technische In-
spektions- und Wartungstätigkeiten sind in den vom Hersteller vorgeschriebenen Intervallen durchzufüh-
ren, mindestens aber einmal jährlich“.
Inspektion, Wartung, Reparatur und Überholung des Feuerschutzvorhangs darf nur durch vom Hersteller 
geschultes Personal oder vom Hersteller autorisierte Teams/Serviceunternehmen durchgeführt werden.

Der Benutzer des Feuerschutzvorhangs oder die von ihm beauftragte Abteilung/Person ist verpflichtet, die Inspektion und War-
tung m indestens h albj ä h rlic h  z u organisieren, z u dok um entieren und die D ok um ente auf z ubew ah ren, sof ern v ertraglic h  nic h ts 
anderes v ereinbart ist ( oder besondere Anf orderungen/ ö rtlic h e Bedingungen f ü r den Benutz er v orliegen, die eine abw eic h ende 
Häufigkeit der Inspektion und Wartung erfordern).

8.4 REINIGUNG

Der Servicemitarbeiter ist verpflichtet, den Arbeitsplatz und den Feuerschutzvorhang sauber zu halten. Verwenden Sie zum Reini-
gen einen h andelsü blic h en Haush altsreiniger w ie z .  B.  Gesc h irrsp ü lm ittel.

Verw enden Sie z ur Reinigung k eine aggressiv en Reinigungsm ittel oder organisc h en L ö sungsm ittel und v erw enden Sie k eine 
Reinigung m it unter D ruc k  steh enden Flü ssigk eiten ( Wasser usw . ) .  Bei Versc h m utz ung des Feuersc h utz v orh angs w ird dieser 
m ec h anisc h  m it unlö slic h en Stof f en gereinigt.  Ac h ten Sie darauf , den L ac k  nic h t z u besc h ä digen oder z u z erk ratz en usw .

8.5 ERSATZTEILE

Bei der Bestellung v on Ersatz teilen m ü ssen f olgende D aten angegeben w erden:   Herstellungsj ah r des Feuersc h utz v orh angs, 
Num m er und Bez eic h nung des Teils, Stü c k z ah l.

ERSATZTEIL E, D IE ZUR P RÜ FUNG, WARTUNG, REP ARATUR UND  INSP EK TION VERWEND ET WERD EN, MÜ SSEN 
ORIGINAL TEIL E D ES HERSTEL L ERS GEMÄ SS D EN Ü BERSICHTEN UND  L ISTEN „ BAUTEIL L ISTEN, TEIL E . . . “  SEIN AUF-
GEFÜ HRT IN K AP ITEL  6 –  TECHNISCHE D ATEN IN D IESEM HAND BUCH.



FEUERSCHUTZVORHANG EI60 Montage-, Betriebs- und Wartungsanleitung 3 2

9. ENTSORGUNG

D ie Entsorgung des Feuersc h utz v orh angs und seiner gebrauc h ten Elem ente m uss gem ä ß  den geltenden Vorsc h rif ten erf olgen.

Fü r den Fall, dass der Feuersc h utz v orh ang oder eine seiner K om p onenten abgenutz t ist oder entsorgt w erden m uss, geh en Sie 
w ie f olgt v or:

- Trennen Sie die Elem ente des Feuersc h utz v orh angs und die Elek troinstallation in um gek eh rter Reih enf olge w ie bei der Montage 
und f ü h ren Sie die Elem ente dem  Rec y c ling z u ( z .  B.  den Elek trom otor) .

Elem ente aus K unststof f , Gum m i und Mineralw olle m ü ssen entsorgt w erden.
- Stahlkonstruktionen, Bleche, Profile, Stäbe zerschneiden und zusammen mit anderen Stahlelementen (Schrauben, Dübel etc.) 
entsorgen.

9.1 MATERIALANGABEN

K eine der K om p onenten des Feuersc h utz v orh angs enth ä lt Asbest oder Besc h ic h tungen/ Elem ente, die die Freisetz ung v on Gasen 
v erursac h en, die sic h  negativ  auf  die Oz onsc h ic h t der Atm osp h ä re ausw irk en.  Farbstof f e und K orrosionssc h utz besc h ic h tungen 
auf  Struk turen und Elem enten enth alten k ein Cadm ium  oder Ch rom ate usw . , die L uf t, Boden und Wasser k ontam inieren k ö nnen.

10. KENNZEICHNUNG

2 4 3 4

Erklärung der Leistungsmerkmale, Nr.:

EN 16034:2014
Feuerschutzvorhang

EI60

Anwendung: In Feuersc h utz w ä nden
Feuerbeständigkeit: EI1 4 5 , EI2 60, EW1 2 0

Freigabefähigkeit: Freigegeben
Selbstschließend: C

Dauer der Freigabefähigkeit: 
Freigabe Wartung

Dauer der Selbstschließfunktion im Verhältnis zum 
Abbau: 

Nutz ungsk ategorie:  2

Dauer der Selbstschließfunktion in Abhängigkeit von 
Alterung (Korrosion)

EN 1 3 2 4 1 : 2 003 +A 2 : 2 01 6

Widerstand gegen Windlast: K lasse. . . .

Seriennummer: …..…. / 20……

Abbildung 14 - Beispiel eines Klassifizierungsetiketts für 
einen Feuersc h utz v orh ang ( gem ä ß  der Norm  EN 1 603 4 :  
2 01 4 -1 1 )

D er Feuersc h utz v orh ang ist w ie h ier abgebildet m it 
einem Klassifizierungszeichen gekennzeichnet. Para-
m eter, die sic h  auf  den gelief erten Feuersc h utz v orh ang 
bez ieh en, sind auf  der Mark ierung auf  dem  Vorh ang 
angegeben.

D as Ty p ensc h ild ist w erk sseitig am  unteren Ac h sk ö rp er 
rec h ts neben der Fü h rung angebrac h t.
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11. ANHANG

• Regelm ä ß ige Insp ek tions- und Wartungsk arte

• Garantiek arte

• Garantiebedingungen

• K op ie der L eistungserk lä rung,

• Verf ü gbar f ü r Unterneh m en m it einer v om  Hersteller ausgestellten Besc h einigung ü ber die Installationserlaubnis:
▫ Einbauanleitung f ü r VIC-Elek troausrü stung,
▫ Montageanleitung f ü r Feuersc h utz v orh ang EI60,
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REGELMÄSSIGE INSPEKTIONS- UND WARTUNGSKARTE

Maschinentyp: Seriennummer: Herstellungsjahr:

Nr. Arbeit ausgeführt Persönlicher Stempel und Unterschrift der bevoll-
mächtigten Person

Bemerkungen

1

2

3

4

5

6

7

8

9

1 0

1 1

1 2

1 3

1 4

1 5

1 6

1 7

1 8       
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GARANTIEKARTE

Käufergarantie/Garantiegeber *: Installationsort *:

Garantiezeit *: Gemäß Vereinbarung Bestellnummer *:

Nr. Verk auf sgegenstand Zusä tz lic h e Besc h reibung * : Bez eic h nung Nr.  * : Stü c k z ah l* :

1 Feuersc h utz v orh ang EI60 EI2 60

2 L ok ales Steuersy stem  ( Steuergerä t) CSP  M-M

3 Brandm elder, th erm isc h ID 1 00

4 Handf euerm elder) ROP  OP 01

5 Op tisc h -ak ustisc h er Alarm geber SP P -1 00

* MUSS VERVOLLSTÄNDIGT WERDEN

§ 1
Versand; Erhalt des Produkts; Aktivitäten vor der Montage

1 . D er m engenm ä ß ige Eingang des Verk auf sgegenstandes erf olgt v or der Verladung durc h  den Garantiegeber) .  D ie Untersc h rif t des Mont-
eurs/ K ä uf ers auf  dem  L ief ersc h ein, der dem  Verk auf sgegenstand beiliegt, ist eine Bestä tigung, dass der Verk auf sgegenstand v ollstä ndig 
geliefert wurde und den in diesem Lieferschein angegebenen Spezifikationen entspricht.

2 . Vor Inbetriebnah m e/ Installation des Verk auf sgegenstandes h at der Monteur sorgf ä ltig und grü ndlic h  z u p rü f en, dass das Gerä t nic h t durc h  
den Transp ort besc h ä digt w urde, den v ollen Wert h at und der Bestellung des K ä uf ers entsp ric h t.  Bei f estgestellter Nic h tü bereinstim m ung 
des Verk auf sgegenstandes m it der Bestellung und/ oder Auf treten eines Mangels ist die Montage/ Installation des Verk auf sgegenstandes 
unv erz ü glic h  einz ustellen und der Garantiegeber unv erz ü glic h  z u benac h ric h tigen.

3 . Fü r den Fall, dass der Mangel des Verk auf sgegenstands bei angem essener Sorgf alt v or dem  Zusam m enbau/ Einbau des Verk auf sgegen-
stands f estgestellt w erden k onnte, w erden REK L AMATIONEN, die nac h  dem  Zusam m enbau/ Einbau gem eldet w erden, als unbegrü ndet 
z urü c k gew iesen.

§ 2
Allgemeine Garantiebedingungen

1 . D er Garantieneh m er beh ä lt die Rec h te aus der Garantie unter der Voraussetz ung, dass:  
a) die Montage und Installation des Artikels durch den Garantiegeber oder eine Stelle erfolgt, die im Besitz des Autorisierungszertifikats 
f ü r die Installation ist ( erteilt durc h  den Garantiegeber)  und dies durc h  Eintrag auf  der letz ten Seite dieser Garantiek arte bestä tigt w ird, 
b)  die Beauf tragung der regelm ä ß igen Wartungsinsp ek tionen ( auf  der Grundlage eines sep araten Vertrags) , die v om  Garantiegeber oder 
einer Abteilung, die über ein vom Garantiegeber ausgestelltes Wartungszertifikat für den Verkaufsgegenstand verfügen, der unter diese 
Garantie f ä llt, m it f olgenden Interv allen erf olgt:
 Alle sec h s Monate –  w enn der Verk auf sgegenstand oh ne z y k lisc h e Ak tiv ierung in der Endlage v erbleibt –  of f en oder gesc h lossen,
 Alle drei Monate –  im  Falle einer Nutz ung des Verk auf sgegenstands auf  andere Weise als im  oben genannten Zy k lus, gem ä ß  den 

v om  Garantiegeber im  oben genannten Vertrag f estgelegten K riterien.

2 . D ie in Zif f er 1  auf gef ü h rten Serv ic einsp ek tionen w erden entgeltlic h  durc h gef ü h rt.

GARANTIEBEDINGUNGEN
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3 . Von Serviceinspektionen, die von einer Einheit durchgeführt werden, die über ein Autorisierungszertifikat für den Service verfügt, ist der 
Garantienehmer verpflichtet, dem Garantiegeber innerhalb von 14 Tagen nach Abschluss dieser a) eine Kopie der Protokolle per E-Mail 
an diese E-Mail-Adresse z u senden:  dd@ dan- doors. dk  und 
b )  An die Adresse des Woh nsitz es des Garantiegebers, um  die w ä h rend der Garantiez eit geltenden Rec h te nic h t z u v erlieren.

4 . D ie Gew ä h rleistungsf rist beginnt m it dem  D atum  der Abnah m e, nac h  P rotok oll, nac h  Montage und Installation des Verk auf sgegenstandes.

5 . D ie Rec h te aus der gew ä h rten Garantie beinh alten nic h t das Rec h t auf  Ersatz  des entgangenen Gew inns z um  Ersatz  v on Sc h ä den, die 
im  Zusam m enh ang m it dem  Nic h tv erk auf  des Artik els steh en.

§  3
Verf ah ren z ur Meldung v on Ansp rü c h en und Ausü bung der Rec h te aus der Garantie

1 . Der Garantiegeber ist verpflichtet, einen Mangel des Verkaufsgegenstandes unverzüglich schriftlich anzuzeigen, spätestens jedoch 
innerh alb v on 1 4  Tagen ab Feststellung.

2 . J eder Ansp ruc h  m uss dem  Garantiegeber sc h rif tlic h  m itgeteilt w erden, um  gü ltig z u sein.

3 . D ie Rek lam ation m uss Folgendes beinh alten:  
a)  eine K op ie des Garantiesc h eins 
b)  eine detaillierte Besc h reibung der registrierten Sc h ä den, Ursac h en und des Zustands des Mangels 
c )  Seriennum m er des Verk auf sgegenstandes 
d)  Bestä tigung der regelm ä ß igen Insp ek tion des Artik els gem ä ß  den Bestim m ungen des §  2  Abs.  3 .

4 . Um  einen reibungslosen Garantieablauf  z u gew ä h rleisten, w ird em p f oh len, Fotos des besc h ä digten Verk auf sgegenstandes beiz uf ü gen, 
die eine Beurteilung des Sc h adens erm ö glic h en.

5 . Der Garantienehmer ist verpflichtet, die Voraussetzungen dafür zu schaffen (insbesondere durch Zugänglichmachung des Kaufgegen-
standes und z .  B.  Aussc h luss anderer Gerä te v om  Betrieb, die eine Gef ä h rdung der rep arierenden P erson darstellen k ö nnen) , die eine 
Rep aratur des K auf gegenstandes z ulassen und erm ö glic h en.

6. D ie Versä um ung einer Rek lam ation innerh alb der in Zif f er 1  genannten Frist entbindet den Garantiegeber v on der Erf ü llung der Garantie-
ansp rü c h e.

§  4
Gew ä h rleistungsrec h te

1 . Wenn der Garantieansp ruc h  gerec h tf ertigt ist, m uss der Garantiegeber nac h  eigenem  Erm essen den Mangel des Verk auf sgegenstandes 
beseitigen ( Rep aratur durc h f ü h ren)  oder den Artik el ( oder einen Teil dav on)  durc h  einen neuen ersetz en.

2 . D er ersetz te m angelh af te K auf gegenstand geh t in das Eigentum  des Garantiegebers ü bers.

3 . Werden Mä ngel oder Feh ler f estgestellt, die den Gebrauc h  des K auf gegenstandes w ä h rend der Gew ä h rleistungsf rist v erh indern, m uss 
der Garantiegeber innerh alb v on 1 0 Werk tagen ab dem  Zeitp unk t der Mä ngelanz eige die erf orderlic h en Maß nah m en z ur Beseitigung der 
Mä ngel oder Mä ngel ergreif en.

4 . Werden Mä ngel oder Feh ler f estgestellt, die die Nutz ung des K auf gegenstands w ä h rend der Gew ä h rleistungsf rist nic h t v erh indern, w ird 
der Garantiegeber innerh alb v on 2 0 Werk tagen ab dem  Zeitp unk t der Mä ngelanz eige die erf orderlic h en Maß nah m en z ur Beseitigung der 
Mä ngel oder Mä ngel ergreif en.

5 . D ie in v orsteh enden Zif f ern 3  und 4  genannten Fristen k ö nnen sic h  aus w ic h tigem  Grund v erlä ngern, insbesondere w enn:  
a)  die f ü r die Ausü bung der Gew ä h rleistungsrec h te erf orderlic h en Teile derz eit nic h t am  Mark t v erf ü gbar sind.  
b)  Einige Teile aus dem  Ausland im p ortiert w erden m ü ssen.  
c )  Aus Grü nden, die auß erh alb der K ontrolle des Garantiegebers liegen, w ird der Garantieneh m er ü ber das Besteh en einer solc h en 
Situation inf orm iert

6. Als Werk tage gelten die Tage v on Montag bis Freitag, ausgenom m en gesetz lic h e Feiertage und andere gesetz lic h e Feiertage.

7 . Liefert der Garantiegeber im Rahmen der Erfüllung seiner Pflichten anstelle einer mangelhaften Ware eine mängelfreie Ware oder hat 
er erh eblic h e Rep araturen an der unter Garantie f allenden Ware v orgenom m en, beginnt die Garantiez eit erneut ab dem  Zeitp unk t der 
L ief erung der m ä ngelf reien Ware Mä ngel oder bei Rü c k sendung der rep arierten Ware.
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8 . D ie Gew ä h rleistung f ü r die oben genannten Teile beginnt erneut ab dem  Zeitp unk t, an dem  das Teil m ä ngelf rei ist oder rep ariert w urde.

9 . D er Austausc h  v on Teilen v erlä ngert die Garantie nic h t auf  den gesam ten Artik el.

1 0. D er Garantiegeber ist berec h tigt, dem  Garantieneh m er die K osten unberec h tigter Sc h adensersatz ansp rü c h e ( darunter ist die Anz eige 
eines nic h t v orh andenen Mangels oder die Auf f orderung z ur Beseitigung eines nic h t v on der Gew ä h rleistung um f assten Mangels z u 
v ersteh en)  in Rec h nung z u stellen.

1 1 . Zu den in v orsteh ender Zif f er 1 0 genannten K osten geh ö ren insbesondere Reisek osten und K osten f ü r die Beseitigung des Mangels –  
sof ern dieser beh oben ist.

1 2 . D ie K osten der Mä ngelbeseitigung, die nic h t unter die Garantie f allen, w erden gem ä ß  der P reisliste des Garantiegebers geltend gem ac h t.

§ 5

Ausschluss von Gewährleistungsrechten.

D ie Garantie um f asst nic h t:  

1 . Mä ngel, die durc h  andere Ursac h en v erursac h t w urden als die, die in dem  z um  Verk auf  steh enden Artik el gef unden w urden.
2 . Mä ngel auf grund v on Eingrif f en des Garantieneh m ers oder D ritter an dem  P roduk t, insbesondere Ä nderungen und baulic h e Verä nderung-

en des K auf gegenstandes oh ne v orh erige sc h rif tlic h e Zustim m ung des Garantiegebers, die z ur Unw irk sam k eit der L EISTUNGS- UND  
GARANTIEERK L Ä RUNG f ü h ren.

3 . Mä ngel, die auf  unsac h gem ä ß e Verw endung des K auf gegenstandes oder f eh lende lauf ende Wartung, insbesondere Verw endung und 
Wartung entgegen den Bestim m ungen der Bedienungsanleitung, der diese Garantiek arte beigef ü gt ist, z urü c k z uf ü h ren sind.

4 . Mä ngel auf grund v on Montage- oder Rep araturarbeiten, die v on nic h t v om  Garantiegeber autorisierten P ersonen durc h gef ü h rt w urden.
5 . An dem  an dem  v on der Garantie abgedec k ten Ort sind am  Verk auf sgegenstand v om  Garantiegeber oder einer Einh eit, die ü ber das 

entsprechende Servicezertifikat verfügt, keine Serviceinspektionen durchgeführt worden.
6. Warenteile, die entsp rec h end ih rer Besc h af f enh eit oder ih rem  Verw endungsz w ec k  einem  natü rlic h en, teilw eise / v ollstä ndigen Versc h leiß  

unterliegen ( z .  B.  durc h  Brandeinw irk ung, Gleitelem ente, Batterien etc . )
7 . Mec h anisc h e Besc h ä digung des Verk auf sgegenstandes und daraus resultierende Mä ngel.
8 . Mä ngel auf grund v on Mä ngeln an der Struk tur, in die der Verk auf sgegenstand eingebaut ist.
9 . Falsc h e Ausw ah l des Verk auf sartik els f ü r die am  Auf stellungsort v orgef undenen Gegebenh eiten.
1 0. Unsac h gem ä ß er Betrieb der installierten Gerä te, die nic h t dem  Garantiegeber geh ö ren und die den Betrieb des K auf gegenstandes 

beeinträ c h tigen.  In diesem  Fall erlisc h t die L EISTUNGSERK L Ä RUNG FÜ R D IESEN VERK AUFSGEGENSTAND  UND  D IE GEWÄ HRTE 
GARANTIE sof ort.

1 1 . Fehler durch Einfluss äußerer Faktoren, insbesondere: Feuer, anormale Wetterbedingungen und zufällige Ereignisse.
1 2 . Sc h ä den, die durc h  f alsc h e oder unsac h gem ä ß e Verw endung des Verk auf sgegenstandes, einsc h ließ lic h  ü berm ä ß ige Nutz ung, v erursac h t 

w urden.
1 3 . Verw endung v on Ersatz teilen anderer Hersteller, die sic h  v on den Originalteilen des Garantiegebers untersc h eiden.
1 4 . Verk auf sartik el, bei dem  die Garantiek arte v erä ndert oder in irgendeiner Weise unleserlic h  gem ac h t w urde.
1 5 . Verk auf sartik el, w enn das Ty p ensc h ild entf ernt, besc h ä digt oder v erä ndert w urde
1 6. Ein Garantiesiegel am  Artik el ist gebroc h en oder besc h ä digt

Datum und Unterschrift des bevollmächtigten Vertreters des Unternehmens, das das Installationsberechtigungszertifikat des Garantiegebers 
besitz t

Zulassungsnum m er und Ausstellungsdatum




